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hk. Albert Pike, einer der
obersten Freimaurer-Logenfüh-
rer, schrieb an Giuseppe Maz-
zini, einen Anführer der Illu-
minati, am  15. August 1871
folgenden Plan, um an die Al-
lein-Weltherrschaft zu gelan-
gen. Es gibt viele Quellen, die
dieses   Schreiben bestätigen.
Er beinhaltete unter anderem
die Planung eines ersten Welt-
kriegs, um die Macht des Zaren
von Russland, der die orthodoxe
Kirche behütete, zu stürzen und
um einen atheistisch-kommunis-
tischen Staat zu gründen.
[Anm. d. Red.: Genau so ist es
passiert. Nach dem ersten Welt-
krieg 1917 kam die bolschewisti-
sche Revolution und der  Kom-
munismus und der Atheismus
kamen an die Macht.]
„Dann soll ein zweiter Weltkrieg
kommen und der soll zwischen
England und Deutschland entste-
hen. Der Grund, warum er ge-
plant werden muss, ist, um den
Kommunismus als Gegensatz
zu der Judeo-Christlichen-Kultur
darzustellen. Wir brauchen die-
sen Gegensatz, um einen zionisti-
schen Staat in Israel zu gründen.“
[Anm. d. Red.: Genau das ist
nach dem zweiten Weltkrieg pas-
siert!]
„Und dann einen dritten Welt-
krieg! Der soll im Mittleren Os-

ten entstehen und es soll ein
Krieg zwischen dem Judentum
und dem Islam sein, der sich
in der ganzen Welt verbreitet.
Dieser Krieg zwischen Moslems
und dem Judentum soll end-
gültig dieses Armageddon
[= endzeitliche Entscheidungs-
schlacht]  herbeiführen.“
Albert Pike erklärt in einem wei-
teren Brief, wie das werden soll:
„Wir wollen die Nihilisten [=be-
dingungslose Verneiner aller
Normen, Werte, Ziele, Gesell-
schaftsordnungen]  erstmal grün-
den, also dieses kommunistisch-
atheistische System, und dann
wollen wir einen Kataklymus
[= erdgeschichtliche Katastro-
phe] herbeiführen; einen Krieg
und ein Leid wie es dies vorher
noch nicht gab. Im Endeffekt
wollen wir den Menschen zeigen,
was absoluter Atheismus eigent-
lich erreichen kann. Ein blutiges
Blutbad soll es geben. Am Ende
sollen der Atheismus und das
Christentum gleichzeitig besiegt
werden und die reine Doktrin
[=Gültigkeit] Luzifers mit der
Vernichtung des Christentums
und des Atheismus soll gleichzei-
tig herbeigeführt werden.“
[Anm. d. Red.: Also das alles
schrieb Albert Pike bereits
1871!]

Wie human ist die Freimaurerspitze?

Quelle:
www.youtube.com/watch?

v=zX7jT0-GUAM

Der Countdown läuft! Fällt der Todesstaub bald auch auf
uns? Wer sind die Kriegstreiber, die einen 3. Weltkrieg
wollen, der wie der 1. und 2. Weltkrieg abermals auf
Lügen aufgebaut ist?
Schweigen wir auch diesmal, oder wachen wir auf und
bringen als mündiges Volk die ganzen Machenschaften
der Kriegstreiber rechtzeitig schonungslos ans Licht?
Wenn jeder AZZ-Leser jede neue AZZ zumindest drei Mal
kopiert und weitergibt, besteht Hoffnung auf einen noch
rechtzeitigen Durchbruch!  hk. (Redaktion)

In das tiefe Dunkel des Massakers von Oslo wirft ein
Ausspruch von Sören Kierkegaard wegweisendes Licht:
„Der Hass ist die Liebe, die gescheitert ist“. Es gilt zu
untersuchen, wem die Liebe des Massenmörders Anders
Breivik genau galt, bevor er so gnadenlos zuschlug. Die
AZZ hilft bei der Spurensuche.
Streut sie weitflächig, dass möglichst viele sich an dieser
Offenlegung beteiligen und ein noch schlimmeres Massa-
ker z.B. an Christen und rechtsorientierten Menschen
verhindert werden kann!                                     Ivo Sasek

Der Massenmörder von Oslo –
ein fundamentalistischer Christ?
sj. Aus einem Munde lasten
die Medien die 77 ermorde-
ten Jugendlichen von Oslo
dem christlichen Fundamen-
talismus an. Doch konnte
nachgewiesen werden, dass
der Massenmörder Anders
Breivik nicht Christ, son-
dern praktizierender Frei-
maurer ist. Jeder, der seine
Taten anschaut, muss nüch-
tern erkennen, dass diese
dem Luzifer und nicht einem
fundamentalistischen Chris-
ten entsprechen! Ein funda-
mentalistischer Christ hält
sich an das Fundament des
Neuen Testaments – das ihm
die Liebe selbst zu den ärgs-
ten Feinden gebietet! Er
wird niemals töten! Gerade-
zu Gegenteiliges vermittelt
das Glaubensgut der Frei-
maurer. Der Hochgrad-Frei-
maurer Albert Pike schrieb
als eine Art Bibel der Frei-
maurer, das Buch „Morals
and Dogma“. Der wohl fun-
damentalste Vers darin lau-
tet: „Folgendes müssen wir
der Menge sagen: Wir vereh-
ren Gott, aber unser Gott
wird ohne Aberglauben an-
gebetet. Aber euch sagen
wir, was ihr den Brüdern der

32., 31. und 30. Grade wie-
derholen sollt: Die Maurer-
Religion sollte von uns allen,
die wir Eingeweihte der
höchsten Grade sind, in der
Reinheit der luziferischen
Doktrin erhalten werden. Ja,
Luzifer ist (unser) Gott!“

Quelle:
http://www.youtube.com/

watch?v=7lqzAXK9Sig

„Einige der größten
Männer in den

vereinigten Staaten,
auf den Gebieten
von Handel und

Produktion, haben
Angst vor etwas. Sie

wissen, dass es irgend-
wo eine Macht gibt,

so organisiert,
so subtil, so wachsam,

so verwoben, so
komplett, so durch-
dringend, dass sie

deren Verdammung
besser nie anders

als hauchend
leise aussprechen.“

Woodrow Wilson,
US-Präsident (1912-1920)

und Freimaurer
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Wer sind die wahren Kriegsverbrecher?
woe. Nach den Grundsät-
zen des Nürnberger Urteils,
die später auch in die Char-
ta der Vereinten Nationen
einflossen, sind die Pla-
nung, die Vorbereitung, die
Anzettelung oder die Füh-
rung eines Angriffskrieges
schwerste Kriegsverbre-
chen. Somit ist ein Krieg
gegen einen Staat, der den
oder die Angreifer nicht
selbst mit einem Angriff
bedroht, ein schweres
Kriegsverbrechen. US-Ge-
heimdienste haben klar fest-
gestellt, dass der Iran gar
nicht versucht, eine Atom-
bombe zu bauen. Warum
dürfen dann die Führer der
USA und Israels offen mit

einem Angriff auf den Iran
drohen, ohne sich dem Vor-
wurf auszusetzen, sich
eines Kriegsverbrechens
schuldig zu machen? Wie
ist es zu verstehen, dass
US-Präsident Obama und
sein Verteidigungsminister
Panetta bereits drei US-
Flugzeugträger in den Per-
sischen Golf und ins Ara-
bische Meer beordert ha-
ben? Handelt es sich hier
nicht offensichtlich um die
Planung bzw. Vorbereitung
eines Angriffskriegs und
somit um ein schweres
Kriegsverbrechen?!

Quelle:
http://www.luftpost-kl.de/luftpost-

archiv/LP_12/LP05712_070312.pdf

„Atomwaffen sind das Werk verrückter Menschen.
Eine Waffe, die nicht zwischen Zivilisten und

Militär unterscheidet und ganze Städte ausradiert,
ist das Werk verrückter Menschen.

Wir Iraner brauchen diesen Wahnsinn nicht.“
Alireza Salari

(Iranischer Botschafter, in Luzern am 2. Mai 2012)

daso. Ahmadinedschad be-
teuerte in seinem jüngsten
Interview mit ZDF-Reporter
Claus Kleber mehrmals, nicht
am Bau einer Atombombe
interessiert zu sein, da diese
unmoralisch und unmensch-
lich sei. Ahmadinedschad be-
richtete, dass der Iran bereits
seit langem über die vertrag-
lichen Bestimmungen hinaus
mit der Internationalen Atom-
energiebehörde zusammenar-
beite, um eine restlose Offen-
legung zu gewährleisten. Für
dieses Entgegenkommen sei-

tens des Iran wurden die
vertraulichen Informationen
allerdings veröffentlicht und
widerrechtlich gezielt an
feindlich gesinnte Nationen
weitergegeben. Daraufhin
wurden hochrangige irani-
sche Wissenschaftler bei An-
schlägen getötet. Sind die
Medien und die Internationa-
le Atomenergiebehörde wirk-
lich unabhängig oder verfol-
gen sie in Wahrheit andere
Interessen?

ZDF-Interview von Claus Kleber
mit Irans Staatspräsidenten Ahmadinedschad

Quelle:
http://www.youtube.com/

watch?v=KVd6WOyaSGQ

Wie beschreiben Massenmedien einen Massenmörder?
mg. Obwohl Anders Breivik
sich in seinem 1500 Seiten star-
ken Manifest klar ausdrückte:
„Ich bin keineswegs religiös,
bete überhaupt nicht und be-
zweifle die Existenz Gottes“,
schieben ihm „Der Spiegel“
und sämtliche Nachschwätzer-
medien das Attribut „fundamen-
talistischer Christ“ zu. Abgese-
hen davon, wieso sie solch eine
unhaltbar falsche Behauptung
aufstellen – wer ist daran interes-
siert, neben der islamischen Ter-
rorgefahr an jeder Ecke, nun
auch noch unbestreitbar provo-
kativ Christen als Bedrohung
für den Westen darzustellen?
Soll der Friede in der westlichen

Welt in Flammen aufgehen?
Sollen wie unter Neros Feuer
in Rom nun Christen UND
Muslime als Verursacher allen
Terrors an den Pranger gestellt
werden, oder gibt es gar eine
dritte Kraft, die beide Religi-
onen zugleich vernichten will,
um selber die globale Herr-
schaft anzutreten? Quelle:

http://www.youtube.com/watch?V
=wgmbluOHw&feature=related

http://www.schneider-
breitenbrunn.de/2011-07/anschlaege-

in-norwegen-ein-frommer-christ-ist-
der-taeter-nicht/

„Gerücht –
Lieblingswaffe des

Rufmörders“
Ambrose Bierce

Pro Palästina = Todesurteil?
hg. Wer waren die 77 Opfer
von Oslo? Es handelte sich um
Mitglieder der AUF (Arbei-
dernes Ungdomsfylking) und
somit um die größte politische
Jugendorganisation Norwegens.
Seit 1927 setzt sich die Sozial-
demokratische Jugendpartei u. a.
für Freiheit, Solidarität und Ge-
rechtigkeit ein. So demonstrier-
ten sie am 21.07.11 (einen Tag
vor dem Amoklauf) offensiv
gegen die Unterdrückung Paläs-
tinas seitens Israels und riefen

gewaltlos zum Handelsboykott
gegen Israel auf. Anders Brei-
vik dagegen griff als aktiver
Freimaurer und bekennender
Zionist zu den Waffen. War der
Pro-Palästina-Einsatz der Ju-
gendorganisation das Todesur-
teil für die 77 Opfer?

Quelle:
http://auf.no/

http://rotefahne.eu/2011/07/terror-
norwegen-ideologische-

anonymisierung-imperiale-hegemonie/
http://de.wikipedia.org/wiki/

Arbeidernes_Ungdomsfylking

Wer waren die 77 Opfer von Oslo?
is. Auf der Insel des Schreckens
fand einen Tag vor dem Massa-
ker eine antizionistische De-
monstration statt. Die Medien
haben uns verschwiegen, dass
diese ermordeten Jugendlichen
sich gegen den Hass und die
Kriegsgräuel und Gewalttaten
zionistischer Extremisten in Is-
rael und aller Welt aussprachen.
Sie sollen in der Gegenwart von
Norwegens Außenminister J. G.
Store Transparente mit der Auf-
schrift „Boykottiert Israel!“
hoch gehalten haben. Überle-
bende berichteten, sie hätten das
Massaker zuerst für eine Show
gehalten, die die israelischen
Verbrechen an den Palästinen-
sern darstellen sollte. Die Inter-
netseiten des Attentäters Brei-
vik und sein Manifest verraten,
dass er aktiver Freimaurer und

fanatischer Zionist war und mit
Christsein gar nichts am Hut
hatte. Als aktiver Freimaurer
wurde er direkt beeinflusst von
zionistischen Extremisten wie
dem jüdischen Journalisten
Hans Ruhstad oder dem Kriegs-
Extremisten Daniel Pipes. Letz-
terer soll das gnadenlose Ab-
schlachten jeglicher antizionis-
tischen Kräfte gutgeheißen  und
sich grundsätzlich für jede
Immigration, ausser der isla-
mischen, eingesetzt haben.
Nach den Tagen von Breiviks
Massenmord waren zionistische
Webseiten voller Lob und Se-
genswünsche für den Atten-
täter und geladen mit schmerz-
lichem Spott gegen die 77 Op-
fer.

Quelle:
http://www.you.toube.com/

wach?v=CI4UdRxk2eY
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„Atomwaffen sind unmenschlich und unmoralisch.
Die Zeit der Atombombe ist vorbei.

Wir sind prinzipiell gegen solche Waffen.
Die Atomwaffe gehört dem letzten Jahrhundert an.“

Mahmud Ahmadinedschad 2012
(Iranischer Staatspräsident)
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USA – Iran:
Wer bedroht wen?
ub. Während die Hiroshima-
Atombombe 15 Kilotonnen (kt)
Sprengkraft hatte, werden die
US-Kriegsschiffe vor den Küs-
ten Irans zur Zeit mit insgesamt
etwa 340.000 kt nuklearer
Sprengkraft beladen! In ihren
derzeit am Persischen Golf und
im östlichen Mittelmeer rund
um den Iran eingesetzten Flotten-
verbänden haben die USA somit
insgesamt mehr als das 22-tau-
sendfache an nuklearer Spreng-
kraft positioniert, mehr als in
Hiroshima zum Einsatz kam.
Wer bedroht hier wen? Quelle:

Neue Solidarität Nr. 8/9, 22.02.2012,
Artikel von Helga Zepp-LaRouche

„Den Zusammenbruch des Euro
als Chance begreifen“

Quelle:
http://www.netzeitung.de/spezial/

nordkorea/445804.html

1.   Russland: ca. 14.000
2.   USA: ca. 9.000
3.  China:  ca. 400
4.  Israel: ca. 200, bis ca. 400

nach anderen Quellen
(http://de.wikipedia.org/wiki/
Atommacht#Israel)

5.  Frankreich: ca. 350
6.  Großbritannien: ca. 200
7.  Indien: ca. 45-95
8.  Pakistan: ca. 30-50
9.  Nordkorea verfügt über

spaltbares Material.

Rangliste der Atommächte
(nach Anzahl atomarer Waffen)

Zerstörungswut
der NATO
mittels Uran-Munition
ham. Afghanistan und Libyen
liegen nicht einfach nur in
Schutt und Asche. Die Bunker
sprengende Uran-Munition,
die von den NATO-Truppen
und -Bombern eingesetzt
wird, kontaminiert die betrof-
fenen Zielländer systematisch
mit Radioaktivität. Dies ist ein
schleichender Genozid [=Völ-
kermord]  an der Zivilbevöl-
kerung mit Langzeitwirkung.
Obwohl die ausführenden
NATO-Soldaten, von denen
30 bis 40 Prozent selbst zu den
strahlengeschädigten Opfern
zählen, selber seit Jahren mit
ihrer Gewerkschaft Euromil
gegen die Verwendung von
Uran-Munition protestieren,
wird diese konsequent weiter
verschossen. 2008 stimmte die
UN-Volksversammlung über
ein weiteres Verbot von Uran-
waffen ab. 144 Länder stimm-
ten für dieses Verbot. Vier
Länder stimmten jedoch dage-
gen und erreichten so ein Ve-
to: die USA, Großbritannien,
Frankreich und Israel.

Quelle:
Dokumentarfilm

„Todesstaub“ von Frieder Wagner
http://www.videogold.de/deadly

-dust-todesstaub www.videogold.de/
interview-mit-frieder-wagner-uber-

seinen-film-deadly-dust-todesstaub/

Die Folgen eines Militärschlages gegen den Iran
mw. Ein möglicher Angriff sei-
tens der USA und Israels auf
den Iran stellt eine thermo-nu-
kleare Bedrohung für die ge-
samte Weltbevölkerung dar,
denn der Iran hat starke Unter-
stützung – neben Russland und
China auch die benachbarte
Türkei und Pakistan. Die ganze
islamische Welt gerät höchst-
wahrscheinlich in Aufruhr,
wenn Israel und die USA den
Iran angreifen. Es würden nicht
nur die Öllieferungen aus dem

Iran, sondern auch die aus Sau-
di-Arabien, aus Kuwait und aus
den Vereinigten Arabischen
Emiraten gestoppt werden. Di-
es würde eine Explosion des
Ölpreises und den Kollaps der
Weltwirtschaft verursachen. Ob
all diese absehbaren, ver-
heerenden Konsequenzen die
USA und Israel daran hindern
werden, solch einen Angriffs-
krieg zu starten?

Quelle:
http://www.luftpost-kl.de/luftpost-

archiv/LP_12/LP05712_070312.pdf

Der Mensch muss an einen Punkt angelangen,
an dem er das Symbol für das Wissen und die Weisheit,

die Barmherzigkeit und Güte, die Richtigkeit
und Gerechtigkeit, Macht und Kreativität,

Großzügigkeit und Gnade Gottes geworden ist.
Mahmud Ahmadinedschad

„Autobombe“ mit grosser Sprengkraft
bm. Beim Bombenanschlag im
Regierungsviertel von Oslo soll
es sich laut offiziellen Angaben
um eine Autobombe gehandelt
haben. Das Ausmass der Zerstö-
rung jedoch passt in keiner Wei-
se zu einer Autobombe. Zu oft
schon führten uns die Medien
die Wirkungen von Autobom-
ben vor Augen, als dass wir jene
überdimensionale Sprengkraft
in Oslo mit der Sprengkraft ei-
ner selbstgebastelten Dünger-
bombe verwechseln könnten.
Weil in einem geschlossenen
Raum die Druckwelle nirgend-
wohin entweichen kann, reicht
eine kleine Bombe für eine
große Zerstörung aus, aber auf
offener Strasse müsste deren
Kraft ungleich größer sein, um
sämtliche umliegende Gebäude

derart zu zerstören, wie es dort
geschehen ist. Doch trotz der
großen Sprengkraft blieb die
Stelle auf der Straße, wo das
Auto parkiert war, völlig unbe-
schädigt. Auch konnte man auf
Bildern erkennen, dass die Bäu-
me in unmittelbarer Nähe völlig
unversehrt blieben. Unter Be-
rücksichtigung dieser und noch
vieler anderer Ungereimtheiten
kommt eigentlich nur noch jede
andere Version als diejenige der
offiziellen Medien in Frage. Es
bedarf einer unabhängigen
neuen Untersuchung dieser vie-
len ungeklärten Vorkommnisse.
Was ging hier wo und was durch
wen alles tatsächlich in die Luft?

Quelle:
http://www.youtube.com/watch?v

=6GxmdkMdk4M

Tag der „unbewachten“ Regierungsgebäude?!
mb. Interessanterweise war am
Anschlagstag auch noch Tag der
offenen Tür. Wenn in Berlin
oder im Weissen Haus so etwas
stattfindet, dann gibt es immer
Personenkontrollen, Fahrzeuge
werden durchsucht und es wim-

melt nur so von Polizisten und
Agenten. Hat man dies in Oslo
bewusst nicht so ernst genom-
men? Jeder Täter hätte mit sei-
nem Auto einfach so vorfahren
können.

Der Massenmörder von Oslo –
ein praktizierender Freimaurer!
is. Sämtliche Mainstream-Medi-
en markierten den Massenmör-
der Anders Breivik sogleich als
christlichen und rechtsextremen
Fundamentalisten. Dies jedoch
trotz jenes ZDF-ZOOM-Reports
(siehe Quellenangabe unten), der
eindeutig bewies, dass der Mas-
senmörder kein Christ, sondern
aktiver Freimaurer war. Er ge-
hörte jener Freimaurerloge von
Oslo an, die sich direkt über dem
Café Chrijtiania befindet, in wel-
chem er auch Stammgast war.
Die Freimaurer sollen der ZDF-
ZOOM-Reporterin Beate Hüber-
mann jegliches Interview verwei-
gert haben. Stattdessen gaben sie
auf ihrer Webseite schnell den
sofortigen Ausschluss des Mas-
senmörders Breivik aus der Frei-

maurerloge bekannt. Warum
bohrte der sonst so unnachgie-
bige Journalismus hier nicht
gründlich nach? Warum geht
diese Nachricht nicht rund um
die Welt? Mit welchen Motiven
und Zielen verschreit eine ganz
offensichtlich weltweit gleichge-
schaltete Presse, entgegen die-
sem eindeutigen Wissen, den
Massenmörder von Oslo den-
noch als fundamentalistischen
Christen? Wer sind die verleum-
derischen Köpfe hinter all jenen
Massenmedien, die mittels
dieses „Freimaurer-Massakers“
den Hass der Völker auf die
Christen und rechtsorientierten
Kreise lenken?

Quelle:
http://www.youtube.com/watch?v

=U2TyeUbl5VA

Quelle:
http://www.youtube.com/

watch?v=6GxmdkMdk4M

„Wer seine Ansicht mit anderen Waffen als denen
des Geistes verteidigt, von dem muss ich voraussetzen,
dass ihm die Waffen des Geistes ausgegangen sind.“

 Otto von Bismarck (1815-1898)

„Zu viel Vertrauen ist häufig eine Dummheit.
Zu viel Misstrauen ist immer ein Unglück.“

Johann Nestroy

KRIEG TERROR



4 Mai 2012 -Hand-Express

Quellen:
http://denkbonus.wordpress.com/

2012/03/25/we-will-never-
bomb-your-country

http://parseundparse.wordpress.com
/2012/03/19/israel-liebt-iran-

und-iran-liebt-israel/

ft. „An alle Väter, Mütter, Kin-
der, Brüder und Schwestern. Da-
mit es zum Krieg zwischen uns
kommt, müssten wir als Erstes
Angst voreinander haben und uns
gegenseitig hassen, aber ich habe
keine Angst vor Euch und ich
hasse Euch nicht … wir lieben
Euch!“ Diese Botschaft wird zur-
zeit 1000-fach von Israelis [Anm.
d. Red.: nicht von Zionisten!] an
Iraner gesendet. Was hier gerade
geschieht, hat eine wichtige histo-
rische Vorbildfunktion. Die Be-
völkerung eines Krieg andro-
henden Landes begibt sich über
die Köpfe ihrer kriegstreiberi-
schen Regierung hinweg in
direkte Friedensverhandlungen

mit dem Volk des bedrohten
angeblichen Feindesstaats! Es
blühen im Minutentakt neue
Freundschaften zwischen israeli-
schen und iranischen Menschen
auf.  Die Menschen sind der von
ihrer Regierung angezettelten
Feindschaft überdrüssig. Sie wol-
len einfach nur das, was alle
Menschen wollen – leben und
leben lassen. Das Volk will den
Krieg weder haben noch in den
Krieg ziehen!

„We love you“ – Iran und Israel

Einzeltäter Breivik?
mb. Schon viel wurde geschrie-
ben vom Prozess gegen den
Massenmörder Anders Breivik.
Der Prozess sei ein Dilemma
für die Medien, weil die Bericht-
erstattung zur Bühne für den
Täter werden kann. Doch ist das
Dilemma der Medien nicht viel-
mehr darin begründet, dass die
Medien ihrer journalistischen
Pflicht nicht mehr nachkom-
men? Wäre es nicht die erste
Aufgabe der Medien, der Wahr-
heit und Gerechtigkeit zum
Durchbruch zu verhelfen?
Warum hinterfragt denn keiner
der vielen im Presseraum des
Osloer Gerichtes anwesenden
Journalisten die amtliche Versi-
on des Massakers? Warum hört
man nichts darüber, dass meh-
rere Augenzeugen von einem
zweiten Täter berichteten? Die
Darstellung des zweiten Täters
ist heute  komplett aus der Medi-
enberichterstattung verschwun-
den. Ein weiterer Punkt zum
Nachforschen ist der sehr lang-
same Polizeieinsatz.
Die Beamten hätten keinen Hub-
schrauber gehabt, hieß es. Und
so was nennt sich Bereitschafts-
polizei! Während man auf der
Insel auf den unerhört lang-

samen Einsatz der Polizei war-
tete, konnte der deutsche Tou-
rist Marcel Gleffer die Strecke
zwischen Küste und Insel fünf
Mal hin und zurück bewältigen
und so 30 Menschen retten. Die-
se Ungereimtheiten lassen doch
jeden wachen Zeitgenossen auf-
horchen. Quelle:

http://info.koppverlag.de/
hintergruende/enthuellungen/

webster-g-tarpley/einzeItaeter-breivik-
oder-was-steckt-wirklich-hinter-dem-

oslo-attentat-.html
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jb. Laut Augenzeugen hatte
Breivik beim Anschlag auf
Utoya einen ebenfalls
schwer bewaffneten Kom-
plizen. Die Polizei schweigt
dazu. Scheinbar war es nicht
die einzige Hilfe, die der
angebliche Islamhasser be-
anspruchte: Die Osloer Poli-
zei ließ sich so lange Zeit,
dass ein deutscher Tourist
mit seinem Motorboot insge-
samt 30 Menschenleben ret-
ten konnte. Breivik und sein
Komplize konnten das Blut-
bad währenddessen eine
volle Stunde lang fortsetzen.
Auch ist interessant, dass die

Sicherheitspolizei in Oslo
am selben Tag eine Übung
durchführte, welche inhalt-
lich mit dem Bombenatten-
tat Breiviks übereinstimmte.
Bei solchen amtlich er-
laubten Übungen lässt sich
[von sogenannten Maulwür-
fen] natürlich problemlos
ein echtes Attentat vorberei-
ten, ohne dass irgendjemand
Alarm schlägt. Die Wucht
der Sprengladung schließt
jedenfalls jede Autobombe
der geschilderten Art von
vornherein aus.

Wer half Breivik?

Quelle:
 http://info.koppverlag.de/

video.htlm?videoid=700

sj. Man traut seinen Ohren nicht,
was einer der renommiertesten
Zukunftsforscher der Welt für
das Jahr 2012 voraussagt. Denn
die Mainstream-Medien sehen
derzeit weit und breit nur einen
Unruheherd: das Fussballfeld …
Celente aber mahnt alle Völker
der wohlhabenden Welt, sich auf
den nahe bevorstehenden Krieg
vorzubereiten, und zwar mittels
Anschaffung von Lebensmittel-
vorräten, der Ausarbeitung von
Fluchtplänen – bis hin zur persön-
lichen Bewaffnung. Beginnend
bei den NATO-Kriegen im Na-
hen Osten sieht er nicht mehr
zu kontrollierende Wutausbrüche
der Bevölkerungen Europas auf
uns zukommen. Weil jedes Land
sich von dem anderen betrogen
fühlen werde, komme es unaus-
weichlich zu europäischen Bür-
gerkriegen. Weil zuletzt jedem
nur noch die Errettung der eige-
nen Haut und seiner  Familie am
wichtigsten sei, werde es durch
alle Bevölkerungsschichten hin-
durch eine Rückkehr zu Rassis-
mus, Ausländerfeindlichkeit und
Nationalismus geben, wie man es
sich nicht vorstellen könne. Und
weil Europa weitgehend seine Ar-
meen abgeschafft habe oder die-

se fern von der Heimat einsetze,
werde niemand mehr die neuen
innereuropäischen Kriege verbal
beschwichtigen können. Abschlie-
ßend ist Celente davon überzeugt,
dass hinter all diesen Entwicklun-
gen eine gezielte Finanzoligar-
chie steckt, die auf Krieg speku-
liere und alles dafür tue, damit
diese Entwicklung genau so und
nicht anders kommt. Diese profi-
tiert von steigenden Lebensmittel-
und Ölpreisen, Waffenverkäufen
und vor allem von dem noch grö-
ßeren Finanzcrash, der dem jetzi-
gen auf den Fuß folgen müsse.
Warum das? Weil immer die klei-
nen Bürger für all die Schliche
der Großen bezahlen. Die Rei-
chen würden dadurch noch rei-
cher – allem zuvor die großen
Finanzmagnaten. Bleibt nur noch
zu hoffen, dass Celente diesmal
zu jenen Menschen zählt, die
auch einmal irren können.

Trend-Journal-Prognosen von Gerald Celente
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http://www.youtube.com/
watch?feature=player_embedded&v

=rC_cfF6vB6A
http://www.youtube.com/
watch?V=Fu66OCA0Zac

Schlusspunkt ●
Letzter Satz aus der

sogenannten Hetzrede
Ahmadinedschads

während der 64. UNO-
Vollversammlung

in New York:
„Es lebe Liebe und

Spiritualität! Es lebe
Frieden und Sicher-

heit! Es lebe Gerechtig-
keit und Freiheit!
Friede sei Ihnen
und Gottes Segen

und Seine
Barmherzigkeit!“

Mahmud Ahmadinedschad


